Gefes- und Verordnungsblatt

fiir vad Konigreid Sadyjen.
1. Stid vom Jabre 1907.

Qnbalt: K. 1. Befanntmadung, den ywijden dem RKonigreid) Sadfen und dem Konigreih Preufen unter
dem 24, Miirz 1905 wegen Herftellung einer Eifenbabnverbindung von Hoheréwerda nady Kénigéwartha ab-
gejdloffenen Vertrag betr. &. 1. — Vir. 2. Verordnung, die Crhebung der fatholifden Rirdjen. und
Sdulanlagen in den Erblanden betr. &. 4. — JNr. 3. Berordnung, betr. die Aufnahme und Entlajjung
von Gpileptifden in und aud Unftalten, welde nidit in ftaatlider Bermaltung ftehen. &. 5. — Nr. 4. Ver:
orbnung, die Abdnderung des § 7 der Ausfiihrungéoverordnung jum Gefege iiber die Cinridjtung eines Adels-
budies ujr. vom 19. September 1902 betr. &. 6. — Nr. 5, Befanuntmadung, die Ermweiterung der
Bejugnifie ded Staatdeidhamted ju Baugen betr. S. 7. — Nr. 6. Berordnung, die Abdnderung der Ver:
ordnung ilber die Fefifesung der Hauptmarftorte filr die Lieferungsverbinde, die Verdffentlidung der ermittelten
Turdidnittspreife fiir Bierdejutter und dasd Liquidationdverfabhren iiber die Bergiitung der lepteren betr. &, 7.
— Nr. 7. Verordnung, die Abgabe von Arineimitteln betr. &. 8,

v, 1. Befauntmadbung,
ven jwijdyen demt Konigreid) Sachfen und dem Stomigreich PreufFen untev
vem 24, Mdrg 1905 wegen Herftellung einer Eijenbahnverbindung von
Hoverswerda nad) Konigdwartha abgefchlofjenen Vertrag betreffend;
vom 13. Tezember 1906.
Jtudybem awijden der Komiglich Sachiijchen und Koniglid) Preupijdien Regierung wegen
Derjtellung einer Eijenbafnverbindung von Hoyerswerba nad) Konigswartha unter dem
24, Miiry 1905 cin Vertrag abgefdilofien worden ijt, wird derfelbe nad) exfolgter Beider-

eitiger Allerhdchyiter Ratififation in der Anlage unter & bierdurd) gur bffentlidyen
fenntnig gebradyt. \

Dregden, den 13. Degember 1906.
Die Minifterien der Finaugen und der auswdvtigen
Vnaelegenbeiten.

Dr. SRitger. Dr. Graf v. Hobenthal u. Bergen.
Qiebidher.
1

Uusgegeben zu Dresben den 28. Januar 1907.
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Seine Wajejtdat der Kinig von Sadhfen
iHin)
Seine WMajeijtat der Kinig von Preupen

haben zum Jwecte ciner Vevenbarung iiber die Herftellung einer Eifenbahn von Hoyers-
werda nad) Konigdwartha ju Bevollmddtigten cxnannt:
Seine Majejtdt der Konig von Sadjjen:
Allerhichjtihren

Gehetmen Finanjrat Johamnes Eltevich und

Gepeimen Baurat Manfred Kriiger
1o

Seute Majejtdt der Kinig von Preupen:
Allerhochitihren

Gefhetmen Oberfinanjrat Hudolf Dttendorfi und

Gehetmen Baurat Frang Hidard,
weldye wnter dem Vorbehalte der landesherrlichen Ratifitation nadjjtehenden Staatsvertrag
abgejdh(ofjen haben.

Artifel L
Die Hegierungen der im Eingange bezeichneten beiden Staaten jind iibeveingefomnien,
eine durdjgehende Cifenbabnverbindung zwijdhen Hoyerdwerda und Konigdwartha fHer-
jujtellen.
Avtifel IL
Jebe der beiden boben Negievungen evfldrt fid) beveit, die jur Herjtellung der ge-

nannten  Cifenbahnverbindung erforderliche Babnftrede auf ihrem Gebiete fiir eigene
Redynung bis zur beiderjeitigen Grenze ju bauen, jobald jie die gejepliche Crmidtigung
hiergu erbalten haben und die Crfiillung derjenigen Vedingungen, von Ddenen der Vau ge-
jeplid) abhiangig gemadyt werben jollte, jichergejtellt jein wird. Bei Eintritt der gemannten
Loraugjebungen wird jede der beiden Hegierungen der andeven innerhalb breier Nionate
Jacdyricht geben und den Vau der von ihr audufiihrenden Strecte derart vorbereiten und
fordern, daf die neue Cijenbahnverbindung tunlid)it bald im Bau vollendet und dem BVe-
triebe itbergeben werben fann.
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Avtitel 1L

Dic fpeziclle Fejtitellung der Babnlinte jowic des gejamten Baublanes und dev cin-
selnen Bauentwiivfe bleibt jeder dev beiden hohen Regierungen fitr thr Gebict vorbehalten.

Yadypem die Fejtitellung des Punfteg, wo die Eijenbahn diec Grenze iiberjdyreitet,
beveits erfolgt ift, genehmigen dic beiden fHohen vertragjdhliefenden Hegierungen die dies:
beziig(id) getroffene BVercinbarung.

Acvtitel IV.

Die Eijenbabhn joll ald Nebenbahn zur Ausfiihrung gelangen wund Jundchjt e
mit cinem durdygehenden Gleife verfehen erden. Sollte fpdterhin dag Bebitrfnis nad)
Yerjtellung des zweiten Gleifed auf der gamzen Vabhnlinie, beztehungsmwetie auf eingelnen
Teilftrecfen derfelben ober nad) eimer fonftigen zur ungejtorten Abwidelung des Verfehrs
notiendigen iweiteven Ausgeftaltung der erften BVau- und Betriebsetnrichtungen fid) Heraus-
jtellen, jo werden die Hohen Regierungen behufs einer Verjtdndigung hieritber in weitere
Verhandlung treten.

Die Spureite der Gletfe joll n Mbereinftimmung mit den anjchlicenden Vahnen
1,435 Meter tm LQichten der Scienen betragen.

Als ftleinjter uldfjiger Halbmeffer fiiv Kritmmungen ift dag Weap von 350 Mieter
und als ftarfite Steiqung das Werhaltniz 1:100 einzubalten.

Die von einer der beiden hohen Hegievungen gepriiften Vetriebdmittel werden vhne
nodymalige Priifung aud) auf der im Gebiete der anbderen legenden BVabnjtrecte sugelajjen
werdert.

Artifel V.

Ein Nbergabebahuhof an der Gremze wird nidgt ervidhtet werden. Der Betrieh auf
ver neuen Strecte joll von der Koniglich Sachiijchen und Koniglich Preupijdyen Staats-
eifenbabnverwaltung gemeinjdaftlich gefithrt werben. Seine Hegelung bleibt einem be-
jonberen BVertrage jtoijchen den genaunten Verwaltungen vorbehalten.

Artitel VI
Die volle Landeshobeit (alfo aud) die Ausiibung der Jujtiz= und Volizeigewalt) bleibt

i Unjehung der die beiderfeitige Grenge fiberjchreitenven Bafhnjtrecte auf jedem dev beiden
(Gebiete der betreffenden Territovialvegierung ausjdylieplic) vorbehalten.

Avtifel VI
Gegemwdrtiger BVertrag joll beiderjeitig zur (andesherrlichen Genehmigung vorgelegt

werden, die Auswedhielung der Ratifitationgurtimden joll in Dredden erfolgen.
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Aur Veglaubigung dejjen haben dic Bevollmidhtigten denjelben unterzeicnet und
befegelt.
©o gejdjehen zu Dresden, am 24. Mdrz 1905.

Glterid). @ Dttendorf.
@ Kriiger. Ridyard.

Nr. 2. Verordbnung,

die Erhebung der fatholifdhen Kivden- und Sdulanlagen
tn den Erblanden betveffend;

vom 22. Tegember 1906.

S))?it Ullerhidhiter Genehmigung wird ju weiterer Ausfithrung des Gejehes, eintge duvd)
die Heform der diveften Steuern bedingte Abdnderiungen gefeplicher Worjdriften betreffend,
vom 2. Augujt 1878 (G- u. V.-B( S. 211 flg.) unter IV folgendes verordnet.

Artitel L.

Die Vorjdyrift tn § 1 unter 2a der Verordnung, die Aufbringung ded Bedarfs fiir
dbic fatholijdjen Rivdjen und Sculen der Erblandbe mit Ausnahne der fatholijhen Kirdye
umd Sdyule ju Sdhirgidwalde betrejfend, vom 4. April 1879 (G- w. V=Bl S. 160 flg.)
wird als erledigt hierdurd) aufgehoben.

Demgemid hat es im Eingange ju § 7 anjtatt , der fatholijdjen Pjarcbezirte Pirna
und Schirgidwalde” zu heigen ,ded fatholijen LPiarrbezirts Sdyirgiswalde”.

Artitel IL
Der erjte Ubjap ded § 21 der in Artifel I gedadyten Verordiung wird durd) folgende
Borjdyrijt erfebt:
Dic Kirdjen- und Schulanlagen werben in Fwei Terminen
am 15, Jult und am 15. Tttober

jeden Jahres erhoben. Fiiv die Schulanlagen tomen von den Schulvorjtdnden nut

Genehmigung des Minijteriums ded Kultus und offentlichen Unterridhts andere

Termine fejtgefetst werben.



	No. 1.) Bekanntmachung, den zwischen dem Königreich Sachsen und dem Königreich Preußen unter dem 24. März 1905 wegen Herstellung einer Eisenbahnverbindung von Hoyerswerda nach Königswartha abgeschlossenen Vertrag betreffend.
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